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Der unfreiwillige Humor

in den®a$etteit

Per sofort nach Lenzerheide

gesucht
tüchtige, selbständige, rn allen Hausarbeiten
(inkl. Kochen) und Kinderpflege bewanderte

Hausangestellte
oder

Hausbeamtin
(evtl. auch Kinderschwester)

in GeschäftshaushaU.

Hoher Hohn.

und kleiner Spott!

Die Entscheidung über den Titel des Jugend-
Schachweltmeisters fiel erst in der elften und letzten
Runde des Turniers in Münchenstein zwischen Bie-
licki mit V/s Punkten und Rumens mit 6Vi Zählern.
Der Engländer verteidigte sich gegen den Argentinier
holländisch.

und der Russe gegen den Chinesen indisch!

Samstag, 22. August

Beromünster. 11.00 Leder von Tschaikowskij.
11.20 Berühmte Orchester, groRe Dirioem "> ~"
Kunst und Kü""' "

'Zähe: Musik!

ser hatte gesiegt. Als das erste graue
Licht im Osten dämmerte, sahen die
Feuerwehrleute, dass ihre Mühe von
Erfolg gekrönt war. Die aufgehende
Sonne schien auf einen Haufen
schwach glosender Trümmer. Das

Alte Haus war bis zum Grund
abgebrannt.

Das nennt man 'erfolgreiche Mühe I

»Ich konnte meinen richtigen Namen nicht
angeben, sonst hättet ihr gewußt, mit wem ihr es zu
tun habt.« In der Tat weist das Südejnregister
beider Verhafteten allerhand im Ausland'Tjegan-
gene Verbrechen auf. Interessant

Transalpines Register

Gesucht für unsere Konfessionsabteilung

Näherinnen, Kettlerinnen
Handarbeiterinnen
sowie eine Sn»*-'

Kirchenbesuch obligatorisch

Nur alle 50 Jahre vielleicht

haben Sie die Gelegenheit, eine orrondierte
Herrschafsbesitzung in der Nähe von Bern,
wie die hier beschriebene, käuflich zu »-
werben: Schöner- w~ '

und Frau Schaf

zurückzuführen sind. Gesamthaft verzeichnete das

Berner Operland von April bis Juni 537 804 Logiernächte

oder 19 496 mehr als im Vorjahr. 126 150

(118 366) Logiernächte entfallen allein auf
Interlaken.

das damit als Operettenland gekennzeichnet ist 1

Gleichzeitig lädt der FC Gunzwil alt und
jung zum anschließenden Tanzabend in der
Turnhalle Beromünster ein. Anläßlich dieser
Veranstaltung werden auch die glücklichen
Gewinner der Tombola^Preise verlost. Die

Da möchte ich kein Gewinner sein

Die Herkunft der hier arbeitenden Ausländer

Es ist aus obenstehender Tabelle bereits sehr

gut ersichtlich, daß Schaffhausen niemals mehr
einen so starken Anteil an ausländischen Aufenthaltern

beherbergt wie das in früheren Jahren der

Fall war. Auch heiratet n ichUpehrjeder_ 8 £chwej.-

zer, wie das an der Landi seinerzeit beschwörend
demonstriert wurde, eine Ausländerin, sondern

nur noch jeder 6. Schweizer. Bevorzugt werden in

Nur noch> ist gut

Organisation auf eirt<v Tngrrmff mit.

in Westberlin. In einem Interview mit dem
Obstberliner Korrespondenten des Moskauer R«",:--
meinte der Staatssekretär ;

Saure Aepfel-Korrespondenten

Kirschenernte 1959 im Lichte der SBB-Trans-
porte. Die diesjährige Kirschenernte fiel bekanntlich

vor allem wegen der Frühjahrsf röste wesentlich

kleiner aus als im Vorjahr. Das geht auch aus
einer Mitteilung der SBB-Betriebsinspektion in
Basel hervor, gemäss welcher in der Nordostschweiz

dieses Jahr rund eine Million kg Kirchen
per Bahn transportiert wurden, gegenüber 4,9 MU-
lionen kg im Jahre 1959.

Scheinen ein paar Dome dabei gewesen zu sein

Wieder Gewitter über Basel

Zirkus Knie wieder unter Wasser

Auf der Staatsanwaltschaft Basel meldete sich
nacKmTtfäg "erneut etn schweres Gewitter nfft""hef-

tigen Regengüssen über Basel. Von den 232
registrierten Blitzentladungen schl'1"
zehnmal ein. GlücVi:-'-

3. Kreta: Per 1. Oktob.
Nähe AlbUrinderpl.,
zu vermieten korr>*

Werden die Plätze
in Zürich wegen den
Anwohnern oder wegen

den Passanten
umbenannt

Donnerstag, 20 Aug., 20.20 h

am deutschen Fernsehen:
Affäre Dreyfus

Ein Fernsehspiel von Hans
Rehfisch u. Wilhelm Herzog
Freitag, 21. Aug., 21.00 Uhr

Di« Meisersinger von
Nürnberg

und die Finkersmger
aus Fürth

Volkstümliche Tanzkapelle
sucht zuverlässigen, chroni

Handörgeler

Abstammung von
diatonischen Eltern erwünscht

Es scheint Böses vorgehabt zu haben

<Sefud)t

per 15. September ober
1. Ottober non jungem
(Ehepaar

2V,-3«3,rooI)mtn8

mit 93ab jmifcfjen
f.iUfcrerg unb 9ttifd)[ifon

Da ist ja der See I

SRebelfaalter

Schweizerische humoristisch-satirische
Wochenschrift
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